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Beschlussvorschlag:
Die Straßenverkehrsbehörde der Stadt Hagen wird aufgefordert, den Bereich der 
Eppenhauser Straße ab Ortseingangsschild Richtung Stadtmitte und die Rembergstraße 
insgesamt mit einem Tempolimit von 30 km/h zu versehen.

 Kurzfassung
Entfällt.

Begründung
Siehe Anlage.
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An den  
Vorsitzenden des                                                    Hagen, 24.08.2020 
Umweltausschusses 
Herrn Hans-Georg Panzer 
im Hause  
 
 
 
 
 

Tempo 30 auf der Remberg- und Eppenhauser Straße 
 
 
Sehr geehrter Herr Panzer,  
 
wir bitten um Aufnahme des og. Antrages  für die nächste Sitzung des Umweltausschusses   
gem. § 6 Abs.1 GeschO, am 7. September 2020 
 

Beschlussvorschlag 
 
Die Straßenverkehrsbehörde der Stadt Hagen wird aufgefordert, den Bereich der Eppenhauser 
Straße ab Ortseingangsschild Richtung Stadtmitte und die Rembergstraße insgesamt mit einem 
Tempolimit von 30 km/h zu versehen. 
 

Begründung 
Die Verkehrssituation in dem genannten Bereich war bereits mehrfach Gegenstand der 
Beratungen des Ausschusses.  
 
In der Sitzung am 30. 10. 2019 wurde die Verwaltung beauftragt zu prüfen, ob die Straßen mit 
einem Tempolimit von 30 km/h versehen werden können. 
Die Prüfung der Verwaltung ergab, dass dies aufgrund der Funktion als Bundesstraße und der 
fehlenden Zustimmung der Bezirksregierung nicht möglich sei. 
 
Diese Position ist nach einer Stellungnahme des Ministeriums für Verkehr des Landes NRW auf 
eine Anfrage des Landtagsabgeordneten Wolfgang Jörg nicht mehr aktuell. 
 
Wie Sie der beigefügten Stellungnahme vom 17. August 2020 entnehmen können, gibt  es 
umfangreiche Möglichkeiten auch bei Ortsdurchfahrten der Bundesstraßen verkehrslenkende 
Maßnahmen zu ergreifen. Das gilt nach dieser Stellungnahme auch ausdrücklich für die vom 
Umweltausschuss geforderte Reduzierung der Geschwindigkeit auf 30 km/h. 
 
Die notwendigen Voraussetzungen für ein Tempolimit sind gerade in diesem Bereich erfüllt. 
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Entscheidend in der Stellungnahme ist zudem, dass die Zuständigkeit für derartige 
Entscheidungen bei der örtlich zuständigen Straßenverkehrsbehörde liegt, die im eigenen 
Ermessen entscheidet. 
 
Von daher hält die SPD-Fraktion es für dringend geboten, dass die Straßenverkehrsbehörde der 
Stadt Hagen die erforderlichen Maßnahmen kurzfristig trifft. 
 

Anlage 
Stellungnahme des Ministeriums für Verkehr NRW vom 17. 8. 2020 auf die Anfrage des 
Landtagsabgeordneten Wolfgang Jörg 
 
 
 
 
 
Freundliche Grüße 

 
Werner König 
SPD-Ratsfraktion 
 
 
 
 
Anlage 1 (6 Seiten)          
 

UmweltA 2020.09.07 

SPD Anlage Stellungnahme des Ministeriums für Verkehr auf Anfrage des MdL Wolfgang Jörg.pdf
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